
Der Dachverband der Europäi
schen Zahnärzte (CED) hat auf 
seiner Vollversammlung in Brüs
sel scharfe Kritik an von Finanz
investoren betriebenen Dental
ketten geäußert. Eine mit 
 großer Mehrheit der CED 
Delegierten verabschiedete Ent
schließung warnt angesichts 
gravierender Negativbeispiele 
aus Frankreich, Spanien und 
Großbritannien vor einer zu

nehmenden Kommerzialisierung 
zahnärztlicher Leistungen in 
Europa. Das CED sieht den Pa
tientenschutz akut in Gefahr. 
Die vertrauliche Beziehung be
steht stets zwischen Zahnarzt 
und Patient, so der CED in sei
ner Entschließung. Finanzielle 
Überlegungen dürften diese 
Vertrauensbeziehung sowie die 
Behandlungsentscheidungen 
nicht beeinflussen. Dr. Peter 
Engel, Mitglied der deutschen 
CEDDelegation und Präsident 
der BZÄK, begrüßt die Ent
schließung zu den Dentalket
ten: „Wir haben bereits heute 
besorgniserregende Entwick
lungen bei den Dentalketten  
in vielen EUMitgliedstaaten. 
Auch in Deutschland sind Den
talketten auf dem Vormarsch. 
Wir dürfen nicht die gleichen 
Fehler machen, wie andere Län
der. Patientenschutz muss vor 
Renditeinteressen gehen“, so 
Engel.  

Quelle:  
Bundeszahnärzte kammer (BZÄK)

Eine Querschnittstudie USame
rikanischer Forscher hat einen 
Zusammenhang zwischen Zahn
verlust im Alter und Unter
ernährung aufgedeckt. So steigt 
mit abnehmender Zahl der vor
handenen Zähne das Risiko für 
eine quantitative Mangelernäh
rung. Verglichen wurden für die 
Untersuchung Daten von 107 Pa
tienten ab 65 Jahren, die sich 
 zwischen 2015 und 2016 in der 

Rutgers School of Dental Me
dicine zahnärztlich behandeln 
ließen. Parameter für die Studie 
waren Odontogramm und Rönt
genaufnahmen, um den Zahn
status in Bezug auf fehlende 
Zähne zu erfassen. Außerdem 
wurde der sogenannte SelfMini 
Nutritional Assessment (Self
MNA) zur Erhebung des Ernäh
rungszustands benutzt. Nach 
Analyse der Daten kamen die 

Forscher zu dem Ergebnis, dass 
25 Prozent der Patienten unter
ernährt waren bzw. ein erhöhtes 
Unterernährungsrisiko hatten. 
Dieses erhöhte sich signifikant 
ab einem Verlust von zehn bis  
19 Zähnen. Zudem wiesen die 
unterernährten Patienten öfter 
Krankheiten wie Demenz oder 
Depressionen auf.  

Quelle: ZWP online

Die DentalTheke hatte wieder die 
zahntechnische Unternehmerwelt, 
angehende Meister und weitere 
 Interessierte nach Hannover ins 
Parkhotel Kronsberg zum Wis
sensaustausch eingeladen. Fast 
100 Gäste folgten dieser Einladung 
mit dem Ergebnis, dass die Veran
staltung wieder zu einem Erfolg 
wurde – gespickt mit interessanten 
Fach themen, die ein breites Spek
trum abdeckten und von hervor
ragenden Referenten vorgetragen 
wurden. Traditionell wurde auch 
den Werbepartnern die Möglich
keit zur Ausstellung und Präsen
tation ihrer Produktneuheiten ge
boten. Der Geschäftsführer der 
Dental Theke, Alfred Schiller, er
öffnete die Veranstaltung und freute 
sich über die zahlreichen Gäste. Die 
Teilnehmerzahl bestätigt ihm die 
richtige Kursrichtung der Dental
Theke, die schon vor einigen Jah
ren dem aktuellen Trend folgend, 
mit ihrer digitalen Plattform ein 
Netzwerk geschaffen hat, um 
zwischen den zahntechnischen 
Datenflüssen gezielt zu vermitteln. 
Deshalb freut es Herrn Schiller 

 besonders, dass die FH Osnabrück 
demnächst enger mit der Dental
Theke zusammenarbeiten möchte, 
um diese Vermittlungsplattform 
auf grund der aktuellen Entwick
lungen auf den modernsten Stand 
zu bringen. Frank Schollmeier, 
Obermeister der Zahntechniker 
Innung NiedersachsenBremen 
(ZINB), betonte in seinem Gruß
wort die immer größere Be
deutung des Zusammenhalts 
der Dental labore über dentale 
Netzwerke. 
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„Eine clevere und  
ästhetische Alternative  
zu Lithiumdisilikat.“
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Si·tec Kleber
Das Original von Si·tec – Jetzt im Angebot:
Selbsthärtender Zweikomponentenkleber
mit dem praktischen Automix-System.

  02330 80694-0   02330 80694-20  
 www.si-tec.de    info@si-tec.de

Angebot gültig bis zum 31.12. 2018
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Richtiges Mischungsverhältnis und automatische 
Mischung dank Automix-System
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FÜR NUR 25,- €

Nach 8 Minuten ausgehärtet, 
mit hoher Endhärte
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Zahnverlust begünstigt 
US-Studie zeigt Korrelation zwischen Zahnverlust und Unterernährung auf. 
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Dr. Peter Engel, Präsident der Bundeszahnärztekammer. 
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Die Expansion der Branchen
industrie in die Geschäftsfelder 
der gewerblichen Labore und die 
 Einrichtung von Laborketten und 
ZMVZ (Zahnmedizinischen Ver
sorgungszentren) betrifft auch 
die Arbeitnehmer/innen. Als Inte
ressenvertretung der angestellten 
Zahntechnikerinnen und Zahn
techniker beobachtet der Verband 
medizinischer Fachberufe e.V. 
diese Entwicklungen mit großer 
Sorge. „Als Medizinprodukt stellt 
Zahnersatz die größten Anforde
rungen an dessen Herstellung, 
 sodass auf die Expertise von hoch 
qualifizierten Zahntechnikerinnen 
und Zahntechnikern im meister
geführten Dentallabor aus Grün
den der Patientensicherheit nicht 
verzichtet werden darf. Demzu
folge kann Zahnersatz nicht auf 
reine Datensätze reduziert wer
den, die zwischen Praxis und Den
talindustrie möglichst hochprei
sig zu Patientenversorgungen ver

arbeitet werden“, so Karola Krell 
und Nico Heinrich in einer Stel
lungnahme.
Gefahren sehen die Referatsleite
rin Zahntechnik im Verband me
dizinischer Fachberufe e.V. und 
ihr Stellvertreter vor allem in drei 
Punkten: Erstens betreiben ren
diteorientierte Investoren Lohn
dumping und werden zunehmend 
Arbeitskräfte zum Mindestlohn 
beschäftigen, um aus teurem 
Zahnersatz ein Maximum an 
 Profit zu gewinnen. Zweitens 
gehen mit der Zentralisierung der 
industriellen Fertigung Arbeits 
und Ausbildungsplätze in struk
turschwächeren Regionen verlo
ren. Und drittens kann damit die 
wohnortnahe Versorgung und 
 individuelle Betreuung der Pa
tientinnen und Patienten nicht 
mehr gewährleistet werden. Die 
Digitalisierung in der Zahntech
nik müsse deshalb zwingend auf 
die Grundlage von Fairness, ge

genseitigem Respekt und Wert
schätzung aller Beteiligten ge
stellt werden. Der Verband medi
zinischer Fachberufe e.V. begrüßt 
daher die „Initiative Zahntechnik“ 
der Fachgesellschaft Zahntech
nik (FZT e.V.) für ein breites 
 Bündnis und einen partnerschaft
lichen Umgang. Die schnelle und 
gemeinsame Positionierung des 
Verbandes Deutscher Zahntech
nikerInnungen (VDZI) mit den 
Innungsvertretern der Schweiz 
und Österreich sieht er als ein 
 positives Signal der Solidarisie
rung. Notwendig wäre jetzt, dass 
sich die Arbeitnehmer/innen im 
Verband medizinischer Fach
berufe e.V. solidarisieren und 
 gemeinsam mit den Verbänden 
der Arbeitgeber erfolgreich für 
eine positive Zukunft des Berufs
stands kämpfen.  

Quelle: Verband medizinischer 
Fachberufe e.V.

Zur Eröffnung der id infotage den
tal Frankfurt begann die Zahn
technikerInnung RheinMain, ver
treten durch Ober meister Horst 
Dieter Deusser, dessen Stellver
treter WolframHenry Christ, 
Lehrlingswart Gerd Hubl, Vor
standsmitglieder ZTM Alfred Setz 
und ZTM Nicola Wöhrl, Innungs
geschäftsführer Christian Man
kel, der neuen Auszubildenden in 
der Geschäftsstelle, Eva Schick
ling, und dem Innungs mitglied 
und Geschäftsführer der Wirt
schaftsgesellschaft,  ZTM Rainer 
Ulbricht, ihren Messe rundgang 
am Freitag, dem 9. November 2018, 
in der Frankfurter Messehalle 5. 
Im technologischen Fokus der für 
die Handwerks kammerbezirke 
FrankfurtRhein Main und Wies
baden zuständigen achtköpfigen 

Innungsdelegation stand in die
sem Jahr die Kompa tibilität von 
Mundscannern zu zahntechni
schen CAD/CAMProgrammen.
Herr Obermeister Deusser be
tonte in der Vielzahl der geführten 
Messestandgespräche: „Die Mit
gliedsbetriebe der Zahntechniker
Innung RheinMain besitzen die 
Kompetenz für digitale Ferti
gung, Ausbildung, Weiterbildung 
und Meisterausbildung. Zahn
technik aus unseren Innungs
betrieben bedeutet: handwerk
lich präzise, digital, qualitativ 
hochwertig und ortsnah.“ 
Im Rahmen der zahlreichen Dis
kussionen mit Vertretern von In
dustrie und Handel wurden ver
bindende und trennende Elemente 
offen und auf Augenhöhe aufge
zeigt. Die Innung wird die Ent

wicklung wachsam im Auge be
halten und konsequent dagegen 
vorgehen, wenn manche Unter
nehmen die Neuausrichtung der 
Dentalindustrie als einen Prozess 
am gewerblichen Dentallabor vor
bei verstehen. Eine hochwertige 
Versorgung mit Zahnersatz ist nur 
mit fairer und verantwortungsvol
ler Zusammenarbeit aller beteilig
ten Marktakteure zu erreichen. Im 
Zuge der von der Innung Rhein
Main eingeführten digitalen Ge
sellenprüfungskomponente wer
den auch Ausbildungsmappe und 
Berichtshefte 2019 neu aufgelegt 
und Werbung ausgesuchter Spon
soringPartner auf den Register
blättern beinhalten.  

Quelle: ZahntechnikerInnung 
RheinMain

Expansion renditeorientierter Inves-
toren gefährdet Zahntechniker/-innen

Verband medizinischer Fachberufe e.V. begrüßt die 
„Initiative Zahntechnik“.

Unterwegs auf der Messe
ZahntechnikerInnung RheinMain ist am Puls der Zeit.

Für eine optimale Planung des 
Jahres 2019 erhalten Leser der 
ZT Zahntechnik Zeitung mit 
der letzten Ausgabe in diesem 
Jahr wieder den exklusiven 
Wandkalender im A1Format. 
Wichtige Messetermine – wie 
die Internationale DentalSchau 
im März 2019 und diverse 
Herbstmessen – sind bereits ein
getragen. Auch der Kongress 

„Digitale Dentale Technologien“ 
am 15. und 16. Februar 2019 sowie 
die Jahrestagung der Arbeitsge
meinschaft Dentale Technologien 
um Fronleichnam wurden für Sie 
vorgemerkt. Mit dem Kalender 
der ZT Zahntechnik Zeitung 
haben Sie alle wichtigen Ter
mine im Blick. Unterstützt wird 
der ZTKalender 2019 von treuen 
Anzeigenkunden.  

ZT-Kalender 2019
Kalender im A1Format liegt der aktuellen Ausgabe bei. 

New Generation
Articulator System
Baumann Dental GmbH // Keltern-Germany
www.baumann-dental.de
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Allerheiligen *  1 So 

 7 So  7 Mi  7 Sa  7 Mo  41  7 Do  7 Sa 

 2 Di   2 Fr   2 Mo  36  2 Mi   2 Sa  2 Mo  49

 8 Mo  28  8 Do  8 S0   8 Di   8 Fr  id infotage dental 
Frankfurt  8 So

 3 Mi  3 Sa  3 Di   3 Do  Tag der 
Deutschen Einheit  3 So  3 Di  

 9 Di   9 Fr  9 Mo 37  9 Mi  9 Sa  id infotage dental 
Frankfurt  9 Mo 50

 4 Do  4 So  4 Mi  4 Fr  4 Mo  45  4 Mi

10 Mi 10 Sa 10 Di  10 Do 10 So 10 Di  

 5 Fr  5 Mo  32  5 Do  5 Sa  5 Di   5 Do

11 Do 11 So 11 Mi 11 Fr    
Fachdental Südwest / 11 Mo  46 11 Mi

 6 Sa  6 Di    6 Fr  6 So  6 Mi  6 Fr 

12 Fr 12 Mo  33 12 Do 12 Sa  id infotage dental  
Stuttgart 12 Di  12 Do
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21 So 21 Mi 21 Sa 21 Mo  43 21 Do  21 Sa

22 Mo  30 22 Do 22 So 22 Di 22 Fr 22 So

24 Mi 24 Sa 24 Di  24 Do 24 So 24 Di   

25 Do 25 So 25 Mi 25 Fr  id infotage dental  
Hannover 25 Mo  48 25 Mi  1. Weihnachtstag
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31 Di       Silvester31 Mi 31 Sa 31 Do  Reformationstag*

* nicht in allen Bundesländern Feiertag

15 Do Mariä  Himmelfahrt*
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auch in Ihrer Nähe. 
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V.l.n.r.: Gerd Hubl, Obermeister Horst-Dieter Deusser, ein Mitarbeiter von Ivoclar Vivadent, Innungs-
geschäftsführer Christian Mankel, ZTM Rainer Ulbricht.
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dentona flexisplint®
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Landesverband Mitte-Ost  
mit neuem Vorstand 

Interessenvertretung für Zahntechniker/innen soll vor Ort gestärkt werden.

Der  Vorstand des Landesverbandes 
MitteOst im Verband medizini
scher Fachberufe e.V. hat wieder 
eine 1. Vorsitzende und eine Stell
vertreterin. Auf der außerordent
lichen Landeshauptversammlung 
am ersten NovemberWochenende 
in Fulda wählten die Delegierten 
aus Berlin, Brandenburg, Hessen, 
SachsenAnhalt, Sachsen und 
Thüringen Susanne Geller und 
 Sabine Radtke an ihre Spitze.  
Die neue 1. Vorsitzende Susanne 

Geller (vormals Lang), Medizini
sche Fachangestellte (MFA) aus 
Berlin, und ihre Stellvertreterin 
Sabine Radtke, MFA aus Weimar, 
waren bereits seit einem Jahr in 
anderen Funktionen im Vorstand 
aktiv – ebenso wie Ute Winkler, 
ZFA aus Berlin, und Silke Schu
dera, Tiermedizinische Fachange

stellte (TFA) aus Dietzenbach. Das 
sechsköpfige Führungsteam kom
plettiert nun die neuen Vorstands
mitglieder Stephanie Schreiber, 
MFA aus Bad SoodenAllendorf, 
als Protokollführerin und Tanja 
Lüders, Zahnmedizinische Fach
angestellte (ZFA) aus Bad Nau
heim. Für den neuen Landesvor
stand ist die Aus, Fort und Weiter
bildung wichtig. Deshalb stehen 
im kommenden Jahr in Berlin  
und Hessen zwei Thementage zur 

Ausbildung auf dem Programm. 
„Der mittlerweile in den Praxen 
angekommene Fachkräftemangel 
ist Anlass genug, um über die 
 Qualität der Ausbildung nachzu
denken und sich für bundesweit 
gültige Tarifverträge einzuset
zen“, erklärt Susanne Geller. 
Wichtig ist dem neuen Vorstand 

zudem, vor allem in den neuen 
Bundesländern aktiv auf die Ar
beit des Berufsverbandes als In
teressenvertretung für MFA, TFA, 
ZFA und Zahntechniker/innen 
aufmerksam zu machen und Fort
bildungen für Mitglieder und 
Nichtmitglieder anzubieten, die 
die Kompetenzen der Berufsange
hörigen in den Praxen verbessern. 
Themen sind hier z. B. Qualitäts
management, Patientenrechte und 
Pflegeversicherung. „Wir wollen 
unsere Mitglieder motivieren, 
neue Mitstreiter/innen gewinnen 
und die Vertretung unserer Berufe 
vor Ort stärken. Unser Ziel ist es, 
Fragen und Probleme zu benen
nen und Lösungen für den Ar
beitsalltag unserer Berufsange
hörigen auf den Weg zu bringen“, 
ergänzt Susanne Geller.  

Quelle: Verband medizinischer 
Fachberufe e.V. 

Erhöhtes Risiko
Forscher aus Taiwan weisen Zusammenhang zwischen 

Feinstaubbelastung und Mundkrebs nach.

Der Zusammenhang zwischen 
einer hohen Konzentration an 
Luftschadstoffen und Atemwegs
erkrankungen wurde bereits be
wiesen. Taiwanesische Forscher 
haben nun auch eine Verbindung 
zu Mundkrebs herstellen können. 
Für ihre im Journal of Investigative 
Medicine veröffentlichte Studie 
prüften sie Krankenakten von 
482.659 Männern ab 40 Jahre 
 zwischen 2012 und 2013. In 1.617 
Fällen wurde Mundkrebs diagnos
tiziert. Diese Daten schlossen die 
Forscher in der Studie ein und 
zogen lokale Messwerte für Luft
qualität aus 66 Überwachsungssta
tionen Taiwans aus dem Jahr 2009 
hinzu. Sie fanden heraus, dass bei 
Feinstaubkonzentrationen der Par
tikelgröße PM2,5 über 40,37 μg/m³ 
das Mundkrebsrisiko um 43 Pro
zent erhöht war im Vergleich zu 
PM2,5Werten unterhalb von  
26,74 μg/m³. Erhöhte Ozonwerte 

waren ebenso mit dem Krebsrisiko 
assoziiert. Allerdings muss bei den 
Krebspatienten auch der regelmä
ßige Konsum von Kautabak und 
Nikotin berücksichtigt werden.
Die Wissenschaftler räumen ein, 
dass durch das Vorhandensein 
mehrerer Risikofaktoren unge
wiss bleibt, welche davon in wel
chem Maße die Entwicklung des 
Krebses beeinflussten. Zudem 
müssten weitere Studien klären, 
welche Mengen Feinstaub tatsäch
lich in den Mund gelangen und wie 
diese konkret als Auslöser wirken.
Zum Vergleich: Laut Angaben des 
Umweltbundesamts liegen die 
 Jahresmittelwerte für Feinstaub 
der Partikelgröße PM10 deutsch
landweit unter 20 μg/m³. In Bal
lungsräumen mit hohem Verkehrs
aufkommen, Industrie usw. liegen 
diese höher als im Umland.  

Quelle: ZWP online

Von links: Stephanie Schreiber, Silke Schudera, Sabine Radtke, Susanne Geller, Tanja Lüders, Ute Winkler. 

Oliver Brix im Vortrag. 

Dies vor allem vor dem Hinter
grund der neuesten Nachrichten 
über ein Unternehmen, das als 
 weiterer Industrieanbieter in den 
Markt der Zahnersatzherstellung 
drängt. Dentale Industriefirmen 
verhalten sich wie große Internet
firmen mit dem Versuch, die kom
plette dentale Datenkette für sich 
zu verschließen, so Schollmeier 
weiter. Medizinische Versorgungs
zentren (MVZ) verschärfen die
sen Trend, weg vom Gesundheits
handwerk, hin zur digitalen Ma
schinenfertigung. Schollmeier 
führt aus, dass sich die Betriebs
strukturen verändern, weil sich die 
Herstellungsverfahren technisch 
optimieren. Moderator Carsten 
Müller aus Leipzig führte durch die 
Veranstaltung und die Vortrags
reihe. Der erste Referent, Lars 
 Bobach, vermittelte in seinem 
 Vortrag den Zuhörern seine fünf 
wichtigsten Produktivitätstools, 
damit ein Unternehmer wieder 
Zeit für die wichtigen Dinge im 
Leben hat. Jörg Roos, Wirtschafts
wissenschaftler und Berater für 
Selbstständige und Unternehmen, 
ist es in seinem Vortrag gelungen, 
aufzuzeigen, wie man sich durch 
„seine Zahlen“ manövriert und 
diese richtig interpretiert.

Quo vadis Dentistry? 

Dieser Frage auf den Grund zu 
gehen, hat sich Oliver Brix in sei
nem Vortrag zur Aufgabe gemacht. 
Brix macht den Zuhörern anhand 
von dargestellten Arbeiten klar, 
dass er nicht Kronen herstellt, son
dern Zähne, weil er naturkonform 
arbeitet. Prof. Dr. Dr. Dr. Dominik 
Groß sprach zum Thema Ethik in 
der Zahntechnik und begann mit 
der Klarstellung der Begrifflich
keiten von „Ethik“ und „Moral“. Er 

führte zudem zu verschiedenen 
ethischen Problemthemen, wie 
Auslandszahnersatz, Haftung für 
den Zahnersatz gegenüber dem Pa
tienten und dem Praxislabor, im 
Bereich der Zahntechnik aus. 
Prof. Dr. Dipl.Ing (FH) Martin 
 Rosentritt studierte Kunststoff
technik und kennt sich exzellent 
mit Zirkonoxid, Keramiken und 
Kunststoffen aus. Mit seinem wis
senschaftlichen Blick auf das 
Thema der Befestigung von zahn
farbenen Materialien vermittelte 
er den Zuhörern mit anschauli
chen Erklärungen wichtige Infor
mationen zu deren Anwendung 
und  Verarbeitung im Labor. 
Ein breites Spektrum der Wissens
vermittlung hat beim 3. Strategie
Forum gezeigt, was ein zahntech
nischer Unternehmer heutzutage 
alles in seinem Labor abdecken 
muss. Das sind nicht nur neue Tech
niken und Technologien, sondern 

vor allem auch Entscheidungs
kriterien für analoge oder digitale 
Herstellungsverfahren. Darüber hi
naus ist im digitalen Zeitalter auch 
das digitale Bearbeiten der Geschäfts
vorfälle im Labor kaum noch zu 
umgehen. Ein rundum gutes und 
gelungenes Programm, wie auch 
viele Teilnehmer bestätigt haben.  

Quelle: ZahntechnikerInnung 
NiedersachsenBremen (ZINB)
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